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Schriftliche Anfrage 
 

des Abgeordneten Tom Schreiber (SPD) 
 
vom 03. November 2014 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 07. November 2014) und  Antwort 
 

Kampf gegen die Rockerkriminalität – Rocker gegen den Islamischen Staat (IS)? 
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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Ist dem LKA bekannt, ob aus Berlin, insbesondere 

bei den „Hells Angels“, Personen bewusst ins Ausland 

gehen um gegen die IS zu bekämpfen? Wenn ja, um wie 

viele handelt es sich? 

 

Zu 1.: Dazu liegen der Polizei Berlin keine Erkennt-

nisse vor. 

 

 

2. Werden Mitgliedern der „Hells Angels“, „Bandi-

dos“, und anderen „1%“ der Reisepass entzogen, wenn 

diese als „Kämpfer“ ins Ausland gehen wollen? 

 

Zu 2.: Bei Bekanntwerden entsprechender Vorhaben 

würden - wie bei allen anderen Personen auch – durch die 

zuständigen Stellen individuell geeignete Maßnahmen 

geprüft werden. 

 

 

3. Wie bewertet das LKA die aktuelle Situation in Be-

zug zu Kampfeinsätzen von Rockern gegen IS, wie ent-

sprechende Fälle aus Köln und den Niederlanden zeigen? 

 

Zu 3.: Nach derzeitigem Erkenntnisstand handelt es 

sich um Einzelfälle, die keinen Bezug nach Berlin auf-

weisen. Somit ist für Berlin keine Bewertung möglich.  

 

 

Berlin, den 17. November 2014 

 

 

In Vertretung 

 

Bernd Krömer 

Senatsverwaltung für Inneres und Sport 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 24. Nov. 2014) 

 


